
 
 

 

STADIONZEITUNG DER ABTEILUNG FUßBALL                        AUSGABE 9, SAISON 23/24 

 

15. Spieltag // 29.10.2023 

SC Kirchenthumbach I vs. DJK Irchenrieth 

SC Kirchenthumbach II vs. TSV 1960 Kastl 

 
 
 

SC Kirchenthumbach 
 

 Herzlich Willkommen zu den Heimspielen des SC 
Kirchenthumbach in der Kreisliga Nord und A-Klasse 
West am 29.10.23 
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Schiedsrichter der heutigen Begegnungen 
 

Der SC Kirchenthumbach begrüßt recht herzlich die Schiedsrichter 
der heutigen Begegnung und wünscht Ihnen und den Zuschauern 

ein interessantes und faires Spiel! 

 

SC Kirchenthumbach I – DJK Irchenrieth 

SR: Klaus Seidl 

ASS1: Simon Köhler  

ASS2: Maximilian Koller 

 

SC Kirchenthumbach II – TSV 1960 Kastl 

SR: Andre Wächter 
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Kreisliga Nord Rückblick: 14. Spieltag 

SpVgg Schirmitz – SC Kirchenthumbach 1:0 (1:0) 

Mit dem knappsten aller Ergebnisse hielt die SpVgg ihren Gast nieder und schuf damit 
einen erfolgreichen Start in die Rückrunde. Schirmitz-Coach Wolfgang Stier fasst den 
Spielverlauf für FuPa zusammen: 

"Es war ein kampfbetontes Spiel mit Übergewicht für uns in der 1. Halbzeit. Dem 1:0 
ging ein schöner Spielzug voraus, den Jonas Wunder mit einem platzierten Kopfball 
abschloss. Nach einem abgefälschten Ball in die Schnittstelle hatte Kirchenthumbach 
dann eine große Einschussmöglichkeit zum Ausgleich, hier konnte unser Keeper 
Bertelshofer mit einer starken Parade die Führung festhalten. Dann die nächste 
Möglichkeit für uns, als sich Birkmüller über links durchsetzte, Kormann bediente, der 
im Sitzen den Ball knapp vorbeischob. Aber auch Kirchenthumbach hatte durch Lober 
wieder eine Großchance, als der, von der linken Seite kommend, nur den Innenpfosten 
traf. Kurz vor der Halbzeit hätte dann Benedikt Kormann für uns das 2:0 machen 
können, aber er vergab aus aussichtsreicher Position. 

Im zweiten Spielabschnitt spielte sich das Geschehen weitgehend nur im Mittelfeld ab. 
Beide Mannschaften rieben sich mit vielen Zweikämpfen auf. Eine klare Torchance 
gab es auf keiner Seite mehr, beide Mannschaften waren nur noch durch 
Standardsituationen gefährlich. Wir standen hier gut und sicher. Somit blieb das Spiel 
aber bis zum Abpfiff offen und spannend. Am Ende aber dennoch ein verdienter 
Arbeitssieg für uns, denke ich." 

"Schirmitz gewinnt 1:0, ob verdient oder unverdient, möchte ich nicht beurteilen. 
Meiner Meinung nach wäre ein Unentschieden gerecht gewesen. Heute bin ich 
enttäuscht, einfach sauer. Nicht einmal auf meine Mannschaft, die jede Woche kämpft, 
einfach auf die Tatsache, dass wir am Ende wieder als Verlierer da stehen. 
Glückwunsch an Wolfgang Stier und seine Truppe. Wir haben es nicht geschafft, die 
vielen Standardmöglichkeiten nach der Pause dazu zu nutzen, das verdiente 1:1 zu 
machen. Vorher steht der Pfosten und der Schirmitzer Torwart im Weg. Es ist 
ernüchternd, wir investieren viel und stehen nun zum fünften Mal in Folge als Verlierer 
da. Es langt einfach nicht", so ein in hohem Maße gefrusteter SCK-Coach Turan Bafra. 

SpVgg Schirmitz: Bertelshofer, Gmeiner, Rast, Smardenkas, Hirmer (70. Schieder), 
Eichinger, Sommer, Peetz, Kormann, Wunder (88. Sehr), Birkmüller (77. Mohtashim); 
Trainer: Wolfgang Stier 
 
SC Kirchenthumbach: L. Held – F. Lehner (80. Stopfer), F. Fuhrich, T. Fronhöfer, C. 
Reisner, A. Reisner (83. B. Strauß) - J. Böhm, J. Lehner, Gutte (65. Schart), Schnoy – 
Lober; Trainer: Turan Bafra 
 
Tor: 1:0 Wunder (18.) 
 
Schiedsrichter: Timmy Joe Schlesinger  
 
Zuschauer: 100   
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A-Klasse West Rückblick: 13. Spieltag 

SpVgg Trabitz - SC Kirchenthumbach II 3:0 (1:0) 
Mit mittlerweile fast gewohnten Personalsorgen reiste die Mannschaft von 
Spielertrainer Philipp Kroher zum Tabellenprimus nach Trabitz. Dort lautete die Devise 
hinten dicht zu machen und die starken Offensivreihen der Gastgeber auszubremsen. 
Das Defensivbollwerk hielt auch lange Zeiten der ersten Halbzeit stand. Seltene 
Entlastungsangriffe wie bspw. früh in der Partie durch Pascal Bytomski blieben 
allerdings erfolglos. Erst kurz vor dem Pausenpfiff gelang Baris Bozkurt der verdiente 
Führungstreffer für die SpVgg. Bis dahin waren die Trabitzer immer wieder am erneut 
hervorragenden SCK-Keeper Thomas Held gescheitert. 
Im zweiten Durchgang führte eine Verletzung dazu, dass die Kirchenthumbacher das 
restliche Spiel ohne Auswechselspieler beschreiten mussten. Folgerichtig schwanden 
mit zunehmender Spieldauer die Kräfte, sodass man in der Schlussviertelstunde noch 
die Treffer zum 2 und 3:0 durch Mihai Avram und Shaday Ottey hinnehmenn musste. 
 
SpVgg Trabitz: Jachym Dutz, Christoph Schedl, Janik Schwemmer, Mihai Avram, 
Mohammad Husseini (46. Andreas Tuca), Sabin Babeanu, Baris Bozkurt, Timo Fenzl, 
Fatih Demir (55. Shaday Ottey), Mohammad Rezaie, Remzi Bozkurt (82. Serdar 
Gümüs) - Trainer: Thomas Baier 
 
SC Kirchenthumbach II: Thomas Held, David Wilterius, Philipp Kroher, Luca Meier, 
Manuel Fraunholz, Jan Reisner, Manuel Fronhöfer (55. Fabian Gradl), Jonas Fenzl, 
Pascal Bytomski, Tobias Gräb, Nico Lindner - Trainer: Philipp Kroher 
 

Tore:  1:0 Baris Bozkurt (42.) 

 2:0 Mihai Avram (76.) 

 3:0 Shaday Ottey (88.) 

 

Schiedsrichter: Reinhard Castro Moreno 

Zuschauer: 55 
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Vergangener Spieltag  
Kreisliga Nord 
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A-Klasse West 
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Vorschau 
Schwere Zeiten für den SCK 

Nachdem zuletzt Niederlagen auf der Tagesordnung der Dumbächer-Mannschaften 
standen, soll in den Heimspielen am Sonntag – durch die Zeitumstellung eine Stunde 
früher als gewohnt – endlich wieder gepunktet werden 

Kreisliga Nord: SC Kirchenthumbach – DJK Irchenrieth (14.00 Uhr) 
Der Negativtrend der „Ersten“ zieht sich nun bereits seit fünf Spielen durch. Man kann 
der Mannschaft von Trainer „Bobby“ Bafra mit Sicherheit keine Einstellungsprobleme 
vorwerfen. Die Moral der Mannschaft ist, trotz immer wiederkehrender Rückschläge 
vorbildlich, dennoch gilt es die Konzentration hochzuhalten um den Bock zeitnah 
umzustoßen. Es gastiert nun der Aufsteiger aus Irchenrieth, der eine souveräne 
Kreisliga-Saison spielt und somit ohne Druck in Dumba antreten wird. 
Coach Bobby Bafra äußerte sich im Vorfeld der Partie: „Nach zuletzt fünf Niederlagen 
in Folge, wird es an der Zeit wieder einmal zu Punkten. Gerne dreifach, wobei wir über 
jeden Punktgewinn froh wären. Wir müssen versuchen die starke Offensivreihe von 
Irchenrieth in Schach zu halten, dann ist alles möglich.“ 

A-Klasse West: SC Kirchenthumbach II – TSV 1960 Kastl (12.15 Uhr) 
Der Start in die Rückrunde ist beim SCK geprägt von einem herausfordernden 
Auftaktprogramm gegen einige Erstvertretungen aus der Region. Dazu gehört nach 
der SpVgg Trabitz in der Vorwoche und der SpVgg Neustadt am Kulm in der nächsten 
Woche diese Woche der TSV 1960 Kastl. Mit anderen Worten: Die Mannen um 
Spielertrainer Philipp Kroher haben es zum Rückrundenauftakt mit den vorderen Drei 
der Tabelle zu tun. Alles andere als leicht also die Aufgaben für die Dumbächer Zweite. 
Die Verantwortlichen des SC Kirchenthumbachs dürfte jedoch positiv stimmen, dass 
sich die personelle Notlage dieses Wochenende zum ersten Mal zu entspannen 
scheint. Somit wird man versuchen dem Favoriten aus Kastl das Leben in Dumba 
schwer zu machen und sie auf ihrem Weg womöglich etwas auszubremsen. 
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Tabelle Kreisliga Amberg/Weiden Nord 
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Tabelle A-Klasse Amberg/Weiden West 
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Aktuelle Spieltage 

Aktueller Spieltag Kreisliga Nord 
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Aktueller Spieltag A-Klasse-West 
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Rund um den SCK 
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Teamvergleich 
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Tobias Gräb 
Geburtstag (Alter): 

04.01.1995 (28) 

Größe/Gewicht 

1,80 m / 85 kg 

Starker Fuß: 

rechts 

Wohnort: 

Kirchenthumbach 

Position:  

Mittelfeld 

Bisherige Vereine: 

nur der SCK 

Lieblingsverein: 

SC Kirchenthumbach 

Sportliche Ziele: 

Kondition für 90 Minuten 

Beruf: 

Lehrer 

Hobbies: 

Gesang, Fischen, Fußball 

 

 A-Klasse 

Spiele 6 
Tore - 
Vorlagen - 

Spielminuten 279 
Einwechslungen 4 
Gelbe Karten - 
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Spielerinterview 

SCK: „Servus Tobi! Es ist noch nicht allzu lange her, da bist du nach 
Kirchenthumbach zum Heimatort deiner Anna gezogen. Als eine der wenigen 
Spieler bist du damit nicht gebürtig aus der Gemeinde. Du stammst sogar aus 
dem Frankenland ;) Erzähl unseren Fans gerne kurz, woher du kommst und 
welche Vorzüge es dort gibt! Eine kurze sportliche Vergangenheit im Fußball 
und sogar im Handball hattest du dort ja auch oder?“ 

Tobi: „Servus, Fabi! Das stimmt, ich bin tatsächlich noch nicht lange in Dumba 
wohnhaft, fühle mich aber dennoch schon sehr gut integriert und bin stolz, Teil dieser 
Mannschaft und des Vereins sein zu dürfen. Dennoch wäre es gelogen, wenn ich nicht 
zugeben würde, dass ich auch Dinge an meiner Heimatstadt – Forchheim - vermisse. 
Neben einer großen Dreifachhalle zum Handball spielen ist es zum einen die dortige 
Biervielfalt (3 Brauereien), zum anderen der einzigartige Kellerwald, der mit 23 
Bierkellern einiges zu bieten hat. Aber auch abseits des Bieres hat Forchheim als „Tor 
zur Fränkischen Schweiz“ natürlich einige schöne Spots, die ich ab und an vermisse. 
Das Handballspielen habe ich beim VfB Forchheim – bis zu dessen Auflösung danach 
beim SV Buckenhofen – gelernt. Wie du schon gesagt hast, kann ich auf keine 
nennenswerte fußballerische Vergangenheit zurückblicken. Ich hab lediglich als 
Kleinkind kurzzeitig bei einem Verein gespielt. Der Höhepunkt meiner bisherigen 
„Karriere“ war ein Freundschaftsspiel gegen die Jugendmannschaft des FC Barcelona 
in der „La Masia“, während einer Chortournee nach Spanien 2010. Ich hab also schon 
höher gespielt…:D“ 

SCK: „Es hat nicht lange nach deinem Umzug gedauert, da hast du dich unserem 
SCK angeschlossen. Seit der Rückrunde der vergangenen Saison schnürst du 
für uns die Fußballschuhe. Wie wurdest du von den Jungs aufgenommen und 
wie ist es für dich, nach so langer Zeit wieder auf dem Fußballplatz zu stehen?“  

Tobi: „Angefangen hat das Ganze ja tatsächlich in der „Fußballschule“ der Altherren. 
Nachdem ich mir dort etwas Spielpraxis angeeignet hatte, hab ich mich dann doch 
getraut zum Training der 1. und 2. Mannschaft zu kommen. Die Jungs haben mich 
wirklich toll aufgenommen, viel Geduld und Toleranz gezeigt – was meinen 
fußballerischen Erfahrungsrückstand angeht - und mir immer das Gefühl gegeben, 
dass ich dazugehöre. Natürlich hat es auch geholfen, dass ich einige der Spieler schon 
vorher gekannt habe. Wenn ich am Fußballplatz stehe, möchte ich mein Bestes geben 
und auch abrufen. Manchmal ist es natürlich hart, wenn ich Dinge noch nicht so gut 
kann oder taktisch noch nicht gut umsetze, aber ich habe den eisernen Willen mich zu 
steigern und ins Team hineinzuwachsen, wobei mich auch alle unterstützen. Alles in 
Allem ein tolles Gefühl. 
"#$“  

SCK: „Deine große Leidenschaft - natürlich neben unserem SCK - liegt im 
Singen. In dem von dir mit initiierten Chor Polyphonia Kirchenthumbach, der 
regelmäßig in der Umgebung auftritt, giltst du als das gesangliche 
Aushängeschild. Meinst du, du kannst auch deinen Teamkollegen etwas 
beibringen oder gar für den Chor begeistern? Für die Aufnahmefeier wird 
schließlich einiges von den Neulingen erwartet. ;) Mit was können deine 
Mitspieler von dir rechnen?“ 

Tobi: „Ähh wie es gibt eine Aufnahmefeier??! :D Na das kann ja was werden… Da 
muss ich mir noch intensiv Gedanken machen, wie ich dann zur allgemeinen 
Belustigung beitragen kann... Immerhin hab ich schon gemerkt, dass in der Kabine 
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Bach, Mendelssohn und Bruckner nicht so zu den Favoriten gehören… Aber ich höre 
schon immer auch genau hin, wenn diverse Mallehits mitgegrölt… ähm… gesungen 
werden, um vielleicht doch noch nen ungeschliffenen Diamanten für den Chor an Land 
zu ziehen. :D“ 

SCK: „Nachdem du zunächst in der zweiten Mannschaft oft nur eine 
Reservistenrolle innehattest, hast du in den letzten beiden Spielen jeweils 
durchgespielt. Beim 0:0 gegen Kulmain II hattest du auch eine gute Gelegenheit 
zum Siegtor per Fernschuss. Ist das auch eines deiner persönlichen sportlichen 
Ziele, dich in der zweiten Mannschaft durchzusetzen?“ 

Tobi: „Das ist es definitiv, wenngleich mir die beiden Spiele gezeigt haben, dass ich 
leider noch nicht ausreichend Kondition für 90 Minuten Power habe. Noch dazu muss 
man fairerweise sagen, dass wir personell sehr schwach aufgestellt waren und somit 
der Konkurrenzkampf um die Startelf gänzlich weggefallen ist. Trotzdem hat es mich 
natürlich sehr gefreut, dass ich in beiden Spielen gesetzt war und ich der Mannschaft 
helfen konnte. Auch wenn der Torwart leider gehalten hat, was mich immer noch 
ärgert…!“  

SCK: „Was muss die zweite Mannschaft besser machen, um nach den weniger 
positiven Ergebnissen zuletzt wieder die Kurve zu bekommen? Mit dem TSV 
Kastl kommt auch noch ein schwerer Brocken heute in die Dumba Arena.“ 

Tobi: „Mit einer Spielanalyse bin ich als „Frischling“ schon ein wenig überfragt. Ich 
denke aber, dass wir aufgrund des dünnbesetzten Kaders vor allem konditionell an 
unsere Grenzen gebracht wurden. Wenn wir schon am Schnaufen sind und der 
Gegner nochmal frischen Wind bringen kann, ist es natürlich alles andere als günstig… 
Der Kampfgeist der Mannschaft stimmt auf jeden Fall und für das kommende Spiel 
sieht es ja auch kadertechnisch wieder besser aus.“ 

SCK: „Die Erste empfängt heute die DJK Irchenrieth und will auch wieder in die 
Spur kommen. Wie lauten deine Tipps für das Spiel unserer "Ersten" gegen 
Irchenrieth und das der "Zweiten" gegen den TSV Kastl?“  

Tobi: „Wie die Trainer immer sagen: „Heimspiele sind Pflichtsiege“ und die haben 
beide Mannschaften dringend nötig. Deswegen denke ich, dass wir alles in die 
Waagschale werfen und 6 Punkte nach Dumba holen – jeweils 2:1“ 

SCK: „Vielen Dank für das interessante Interview! Wir wünschen dir eine 
erfolgreiche und verletzungsfreie Restsaison bei unserem SC 
Kirchenthumbach! 😊“ 
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QR-Code scannen und 
Stadionzeitung auf dem 

Handy lesen! 

 
 

Wir freuen uns auf ein gemütliches 
Beisammensein nach dem Spiel! 
Die Grillbude bleibt für Speis und 

Trank geöffnet! 

(Bei schlechtem Wetter im 
Sportheim) 


